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Forschungskonzept 
 

GRUNDLEGENDE ZIELE UND BISHERIGE SCHWERPUNKTE MEINER FORSCHUNG 
Meine Forschungsarbeiten verbindet das übergeordnete Ziel, ein professionelles, mündiges und verant-
wortungsbewusstes Handeln derjenigen Personen zu stärken, die für die Planung, Realisierung und Er-
folgsermittlung von beruflicher Aus- und Weiterbildung zuständig sind. Dabei wähle ich multi-methodische 
Zugänge und setzte in Abhängigkeit des Erkenntnisinteresses standardisierte Fragebogenerhebungen, di-
verse Interviewtechniken, Beobachtungen, Dokumentenanalysen, Experience-Sampling-Methoden, 
handlungs- und problemlösungsbasierte Experten-Novizen-Vergleiche und (quasi-)experimentelle De-
signs in Labor- und Feldstudien ein. 
Im Zuge meiner Promotion und Habilitation beschäftigte ich mich in Studien zur Lehrprofessionalität sowohl 
mit den konstitutiven Merkmalen als auch mit günstigen Voraussetzungen eines professionellen pädago-
gischen Handelns (im Sinne einer didaktisch hochwertigen, lerntheoretisch begründbaren und nachweis-
bar lernförderlichen Unterrichtsgestaltung). Gegenwärtig vertiefe ich diesen Fokus durch die Untersu-
chung von anspruchsvollen, aber ertragreichen Kooperationsformaten und Kommunikationsprozessen in 
Lehrkräfte-Teams bzw. Fachkollegien, die für nachhaltige Unterrichtentwicklung an beruflichen Schulen 
unverzichtbar sind. Ein zweiter Forschungsschwerpunkt war und ist die Personalführung in schulischen Or-
ganisationen. Hierunter fallen Studien zu Führungsstrategien und handlungsleitenden Werten von Schul-
leiter/innen sowie zu deren Bedeutung für Unterrichtsqualität und arbeitsbezogene Einstellungen von Lehr-
kräften. Ein besonderes Augenmerk liegt auf der theoriegeleiteten Prüfung der Effektivität spezifischer 
Führungsstrategien sowie der Frage, wie pädagogische Führungskräfte ihre schulinternen Teams und 
Fachkollegien optimal bei der Unterrichtsentwicklung unterstützen. Zum dritten Feld der Beanspruchung 
und Bewältigung beim Lernen und Arbeiten gehören gesundheits- und stresspsychologisch fundierte Ana-
lysen bei (angehenden) Lehrkräften, Führungskräften wie auch Schüler:innen, die unter anderem durch 
Forderungen nach einer integrierten Gesundheitsförderung in Ansätzen der Schulentwicklung und des 
schulischen Qualitätsmanagements inspiriert sind und auf interaktionistischen Erklärungsmodellen grün-
den. 
In jüngsten Jahren erschließe ich aus etablierten wie auch neuen Perspektiven vermehrt auch die be-
trieblichen Kontexte der beruflichen Bildung, so etwa bei Untersuchungen domänenspezifischer Dimensi-
onen der Ausbildungsqualität in Ausbildungseinrichtungen für Pflegefachkräfte. Zudem entwickle ich in 
aktuellen Forschungsprojekten Instrumente zur digital gestützten Kompetenzmessung in Ausbildungs- und 
Arbeitssettings unter strikter Anwendung von Prinzipien eines Evidence-centered Designs, angefangen 
von sorgfältigen Domänenanalysen bis zur Konstruktion von authentischen, handlungsnahen Testmateri-
alien. In zweien dieser Projekte werden ergänzend pädagogische Interventionen zum Kompetenzerwerb 
konzipiert und evaluiert. Technologien einer lernbegleitenden Diagnostik bilden einen letzten großen 
Schwerpunkt meiner Forschungsaktivitäten. Die in diesem Bereich entwickelten Diagnoseinstrumente er-
probe ich gegenwärtig bspw.  im Forschungsansatz des Simulierten Klassenraumes. Ihren optimalen Ein-
satz möchte ich als Facette der Lehrprofessionalität in beruflichen Bildungsprozessen weiter ausarbeiten.   
  
 

RAHMENMODELL ZUR ERFORSCHUNG VON DIGITALEM LEHREN UND LERNEN IN 
DER BERUFLICHEN AUS- UND WEITERBILDUNG 
In Zukunft möchte ich auf der Professur für Digitales Berufliches Lehren und Lernen ein Forschungspro-
gramm verfolgen, das nahtlos an mehreren bisherigen Schwerpunkte ansetzt und die Offenheit besitzt, 
neue Schwerpunkte systematisch und langfristig zu erschließen. Diese programmatischen Überlegungen 
finden ihren Ausdruck in einem Rahmenmodell, das digitale Medien in beruflichen Bildungsprozessen 
nach vier generischen Funktionen sortiert. Mit dieser funktionsorientierten Struktur ist das Modell auf unter-
schiedliche Kontexte (Betrieb, berufliche Schulen, überbetriebliche Einrichtungen) wie auch auf unter-
schiedliche Qualifizierungsphasen der beruflichen Bildung flexibel übertragbar. Zudem lassen sich die in 
den generischen Funktionsgruppen angesiedelten Medien mannigfaltig und je nach Forschungsinteresse 
konkretisieren. 
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Technologiebasierte Prüfungsumgebungen beruflicher Handlungskompetenzen 

Der Einsatz technologisch unterstützter Testverfahren vereint Vorzüge der standardisierten Durchführung 
und Auswertung mit reliablen Messwerten und validen interpretativen Schlüssen von Testlösungen auf zu-
grunde liegende berufliche Handlungskompetenzen. Realisierbar sind diese Vorteile aber nur dann, wenn 
Testverfahren strikt regelgeleitet entworfen und skaliert werden. Ich möchte diesbezügliche Arbeiten 
auch künftig in starken drittmittelgeförderten Forschungsverbünden vorantreiben, die fachwissenschaftli-
che Expertise zu Prüfungsinhalten, wirtschaftspädagogische Expertise zur Kompetenzmodellierung und -
messung und informationstechnologische Expertise zur Implementierung verbinden. Ähnlich wie in den 
laufenden Verbundprojekten EKGe, ITS.kompetent und KISK möchte ich dabei technologiebasierte Prü-
fungsumgebungen entwickeln und erproben, die durch hohe Realitätsnähe, Praktikabilität und Akzep-
tanz überzeugen: zum einen als auf Videovignetten gestützte Situational Judgement Tests zur Bewältigung 
berufstypischer Anforderungen, zum anderen als Simulationen berufsspezifischer Arbeitsabläufe. Eine 
stringente Weiterentwicklung geleisteter Vorarbeiten bestünde dabei bspw. in der Konstruktion simulati-
onsbasierter Testverfahren für den Einsatz der Elektronischen Patientenakte in Gesundheitsberufen. Inte-
ressante Forschungsperspektiven ergeben sich aus meiner Sicht aber nicht nur mit Blick auf bilanzierende 
Bewertungen erzielter Ausbildungserfolge im ‚klassischen‘ wirtschaftspädagogischen Betätigungsfeld der 
Leistungsbeurteilung, sondern auch in der betrieblichen Weiterbildung durch die Kombination von Tester-
gebnissen und inhaltlich wie didaktisch klassifizierten Trainingsangeboten in technologisch unterstützten 
Matching-Verfahren, wie sie im Projekt ITS.kompetent erprobt werden. 

AUSGEWÄHLTE BEGUTACHTETE/VERÖFFENTLICHTE VORARBEITEN: 

WITTMANN, WEYLAND, SEEBER, WARWAS ET AL. (2022). TEST SENSITIVITY IN ASSESSING COMPETENCIES IN NURSING EDUCATION -- EMPIRICAL 

RESEARCH IN VOCATIONAL EDUCATION AND TRAINING. 

WITTMANN, WEYLAND, WARWAS, SEEBER & SCHUMANN (2022). OPERATIONALISIERUNG UND FÖRDERUNG VON BEWÄLTIGUNGS- UND KOOPE-

RATIONSKOMPETENZEN IN DER PFLEGEAUSBILDUNG -- ZEITSCHRIFT FÜR BERUFS- UND WIRTSCHAFTSPÄDAGOGIK. 

SCHÜTZ, RAMPOLD, MASUCH, KÖPFER, MANN, WARWAS & TRANG (ACCEPTED). BRIDGING THE GAP BETWEEN SECURITY COMPETENCIES AND 

SECURITY THREATS: TOWARD A CYBER SECURITY DOMAIN MODEL -- PROCEEDINGS OF THE 56TH HAWAII INTERNATIONAL CONFERENCE ON SYS-

TEM SCIENCES (HICSS 2023). 

 

 
Technologiebasierte diagnostische Unterstützungssysteme der Bildungsarbeit  

Unterstützungssysteme bergen ein erhebliches Potential zur Gestaltung adaptiver, sogar individualisierter 
Lehr-Lern-Prozesse, weil sie den pädagogisch Verantwortlichen feinkörnige diagnostische Informationen 
liefern, um evidenzbasiert adäquate didaktische Maßnahmen zur Förderung von Lernenden(gruppen) zu 
ergreifen. Erheblich ist dieses Potential deshalb, weil eine digital gestützte Lernverlaufsdiagnostik durch 
eine zielgerichtete Sammlung, variantenreiche Integration und grafische Aufbereitung von diagnosti-
schen Daten über vielfältige lernrelevante Parameter (kognitiv, motivational und affektiv) Lehrende von 
Aufgaben entlasten können, die in laufenden pädagogischen Interaktionen zwangsläufig überfordernd, 
aber als didaktische Entscheidungsgrundlage unerlässlich sind. Auch in diesem Funktionsbereich möchte 
ich begonnene Forschungsarbeiten konsequent fortführen und ausbauen, und zwar in drei Akzentuierun-
gen: 
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1. Nutzerorientierte Forschung: Hierunter fasse ich psychologisch fundierte Grundlagenforschung zur Se-
lektion, Interpretation und Verwertung lernverlaufsdiagnostischer Daten durch Lehrkräfte, Ausbil-
dende und Trainier:innen in Think-Aloud-Studien, experimentellen Anordnungen, aber auch Feldstu-
dien (Einsatz des TDSS im simulierten und realen Klassenraum) 

2. Nutzungsorientierte Forschung: Hierzu gehören die Definition und Überprüfung von Entscheidungsre-
geln und Fördermaßnahmen zum Zwecke der Binnendifferenzierung sowie von Feedbackstrategien 
zum individuellen Lernfortschritt, die sowohl lernpsychologisch als auch fachdidaktisch begründet 
sein sollen. Daher werde ich an der Fakultät insbes. die Zusammenarbeit mit Fachexpert:innen su-
chen, die meine Untersuchungen zu Kognitiven Diagnosemodellen in der wirtschaftsberuflichen Kern-
domäne des Rechnungswesens bereichern möchten. 

3. Nutzenorientierte Forschung: Hierzu zähle ich Interventionsstudien zur Überprüfung von Lernzuwäch-
sen unter Einsatz diagnostischer Unterstützungssysteme allgemein, aber auch sehr spezifisch zu alter-
nativen Entscheidungsregeln, Fördermaßnahmen und Rückmeldestrategien in der/den betrachteten 
Domäne(n). 

AUSGEWÄHLTE BEGUTACHTETE/VERÖFFENTLICHTE VORARBEITEN: 

KÄRNER, WARWAS, KRANNICH & WEICHSLER (2021). HOW DOES INFORMATION CONSISTENCY INFLUENCE PROSPECTIVE TEACHERS’ DECISIONS 

ABOUT TASK DIFFICULTY ASSIGNMENTS? A WITHIN-SUBJECT EXPERIMENT TO EXPLAIN DATA-BASED DECISION-MAKING IN HETEROGENEOUS CLASSES 

-- LEARNING AND INSTRUCTION. 

KÄRNER, T., WARWAS, J. & SCHUMANN, S. (2021). A LEARNING ANALYTICS APPROACH TO ADDRESS HETEROGENEITY IN THE CLASSROOM: THE 

TEACHERS’ DIAGNOSTIC SUPPORT SYSTEM -- TECHNOLOGY, KNOWLEDGE AND LEARNING. 

VORPAHL & WARWAS (R&R). INTERPRETATION VON UND EINSTELLUNG ZU LERNVERLAUFSDIAGNOSTISCHEN INFORMATIONEN IN DER BERUFLICHEN 

BILDUNG - EXPLORATIVE INTERVIEWSTUDIE MIT ANGEHENDEN UND PRAKTIZIEREN-DEN LEHRKRÄFTEN -- ZEITSCHRIFT FÜR BERUFS- UND WIRT-

SCHAFTSPÄDAGOGIK. 

HELM, WARWAS & SCHIRMER (R&R). COGNITIVE DIAGNOSTIC MODELS OF STUDENTS’ SKILL PROFILES AS A BASIS FOR ADAPTIVE TEACHING: AN 

EXAMPLE FROM INTRODUCTORY ACCOUNTING CLASSES -- EMPIRICAL RESEARCH IN VOCATIONAL EDUCATION AND TRAINING. 

 

 
Digitale Medien als Bildungswerkzeuge 

Bildungstechnologien für berufliche Bildungsprozesse entwerfe und evaluiere ich gegenwärtig im For-
schungsverbund EKGe in für Lehrende bewusst niedrigschwelligen Formaten wie Erklärvideos und interak-
tiven Arbeitsblättern sowie (didaktisch und forschungsmethodisch) in einem ‚Gesamtpaket‘, d.h. als kom-
binierte Elemente einer inhaltlich vielschichtigen und methodisch abwechslungsreichen zwölfstündigen 
Unterrichtssequenz in der Pflegeausbildung. Künftig möchte ich dieses Forschungsfeld systematischer für 
wirtschaftsberufliche Ausbildungsgänge erschließen. Dabei gilt es zum einen, einzelne digitale Formate 
auf unterschiedlichen Komplexitätsstufen gezielt zu untersuchen (bspw. Clicker-Systeme, Erklärvideos, di-
gital gestützte ökonomische Experimente und Planspiele). Anknüpfend an meine Forschung zur Lehrpro-
fessionalität interessiert mich zum anderen, wie der Einsatz dieser Bildungstechnologien didaktisch ausge-
staltet werden sollte, um den Erwerb von Wissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten optimal zu fördern (z.B. 
kognitiv aktivierende Integration von Clicker-Systemen in die pädagogische Interaktion; kognitiv bean-
spruchungsoptimale und interesseweckende Gestaltung von Erklärvideos; Maßnahmen der Lernbeglei-
tung und Lernerfolgssicherung bei Experimenten und Planspielen). Zur Untersuchung dieser Fragestellun-
gen bietet sich an der wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät bei entsprechendem Interesse der Fachkol-
leg:innen naturgemäß die Zusammenarbeit mit der Professur für Wirtschaftspädagogik, aber bspw. auch 
mit dem Göttingen Laboratory of Behavioral Economics an. 

AUSGEWÄHLTE VERÖFFENTLICHTE VORARBEITEN: 

KÄRNER & WARWAS (2015). FUNCTIONAL RELEVANCE OF STUDENTS’ PRIOR KNOWLEDGE AND SITUATIONAL UNCERTAINTY DURING VERBAL INTER-

ACTIONS IN VOCATIONAL CLASSROOMS: EVIDENCE FROM A MIXED-METHODS STUDY -- EMPIRICAL RESEARCH IN VOCATIONAL EDUCATION AND 

TRAINING. 

VORPAHL, WARWAS ET AL. (2022). MODELING AND FOSTERING COPING COMPETENCE IN NURSING EDUCATION: DEVELOPMENT OF A NURS-

ING-SPECIFIC INSTRUCTIONAL UNIT -- PRESENTATION AT THE ANNUAL MEETING OF THE AMERICAN EDUCATIONAL RESEARCH ASSOCIATION. 
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Digitale Bildungsinhalte 

Infolge der digitalen Transformation zahlreicher Berufsfelder und der didaktischen Leitidee einer hand-
lungsorientierten Berufsbildung wird der Erwerb von Medienkompetenzen aufseiten der Lernenden zu ei-
nem integralen Bestandteil beruflicher Handlungskompetenzen und damit zu einem bedeutungsvollen 
Bildungsziel. Abweichend zum allgemeinbildenden Schulwesen sind diese Kompetenzen jedoch nicht 
(ausschließlich) auf einen aufgeklärten, kritischen Umgang mit gängigen Alltags- und sozialen Medien 
reduziert, sondern beziehen sich (vorrangig) auf die souveräne und verantwortungsvolle Nutzung von in 
betrieblichen Arbeits- und Geschäftsprozessen relevanten Medien. Aufbauend auf laufende Projekte und 
bestehende Kontakte zu den hieran beteiligten Professuren an der Fakultät möchte ich mich auch künftig 
der Erforschung von formalen und informellen Lerngelegenheiten zum Erwerb von berufsfeld-typischen 
Medienkompetenzen widmen. 
1. In der betrieblichen Weiterbildung: Entwicklung und Evaluation von arbeitsnahen Trainingskonzepten 

und arbeitsintegrierten Fördermaßnahmen (z.B. Nudges und Learning Nuggets) zum Erwerb profunder 
Kenntnisse, flexibler Handlungsstrategien und günstiger motivationaler Orientierungen für ein IT-siche-
res Verhalten am Arbeitsplatz. Die in den laufenden Forschungsprojekten entwickelten generischen 
Klassifikationsraster für anforderungsdefinierende Bedrohungsvektoren und erforderliche Kompeten-
zen zur Gefahrenabwehr lassen sich vielfältig für stellenspezifisch genutzte Medien konkretisieren und 
stoßen in bisherigen Präsentation bei Vertreter:innen aus Wissenschaft und Praxis auf hohe Resonanz. 

2. In wirtschaftsberuflichen Ausbildungsgängen am Lernort Berufsschule: Vergleichende Analysen di-
daktischer Variationen des Einsatzes von ERP-Systemen im Unterricht. Um dieses für mich neuartige 
Forschungsfeld zu erschließen, möchte ich insbes. die Zusammenarbeit mit der Professur für Anwen-
dungssysteme und E-Business an der Fakultät sowie mit der Professur für Wirtschaftspädagogik (Ste-
phan Schumann) an der Universität Konstanz vertiefen und dazu anregen, mittelfristig einen gemein-
samen Forschungsantrag im Rahmen wiederkehrender Ausschreibungen zur Digitalisierung in der Bil-
dung auszuarbeiten.  

AUSGEWÄHLTE BEGUTACHTETE/VERÖFFENTLICHTE VORARBEITEN: 

RAMPOLD, SCHÜTZ, MASUCH, KÖPFER & WARWAS (2022). ARE YOU AWARE OF YOUR COMPETENCIES? THE POTENTIALS OF COMPETENCE RE-

SEARCH TO DESIGN EFFECTIVE SETA PROGRAMS -- ECIS 2022 RESEARCH PAPERS. 

WARWAS, KÖPFER, RAMPOLD, SCHÜTZ, MASUCH & TRANG (2022). FOSTERING COMPETENCES OF INFORMATION SECURITY AT THE WORKPLACE 

THROUGH TRAINING? RESULTS OF A STRUCTURED LITERATURE REVIEW -- PRESENTATION AT THE 11TH SIG 14 CONFERENCE OF THE EUROPEAN 

ASSOCIATION FOR RESEARCH ON LEARNING AND INSTRUCTION (EARLI). 

WARWAS, J., MOOREN, H. & KÖPFER, P. (ANGENOMMEN). ANALYSE UND FÖRDERUNG VON IT-SICHERHEITSKOMPETENZ IN UNTERNEHMEN: 
HEMMENDE UND BEGÜNSTIGENDE BEDINGUNGSGRÖßEN SICHERHEITSKONFORMER VERHALTENSWEISEN -- VORTRAG AUF DER JAHRESTAGUNG 

DER SEKTION BERUFS- UND WIRTSCHAFTSPÄDAGOGIK (BWP). 
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Lehrkonzept 
 

ÜBERGREIFENDE ZIELKATEGORIEN AUF VERSCHIEDENEN WISSENSCHAFTLICHEN 
QUALIFIZIERUNGSSTUFEN 
Mit meinen Lehrveranstaltungen möchte ich einen Beitrag dazu leisten, dass Studierende fachliche, me-
thodische, soziale und personale Kompetenzen für diverse wirtschaftspädagogische Betätigungsfelder 
erwerben. Letztere beinhalten vorrangig lehrende und steuernde Tätigkeiten an beruflichen Schulen so-
wie in der betrieblichen und überbetrieblichen Aus- und Weiterbildung; sie erstrecken sich aber auch auf 
die Berufsbildungsverwaltung, -politik und -beratung sowie die Berufsbildungsforschung. Orientiert an so-
zial-konstruktivistischen Theorien des Lehrens und Lernens möchte ich es Studierenden ermöglichen, sich 
schrittweise von peripher teilhabenden zu aktiv gestaltenden Mitgliedern einer nach wissenschaftlichen 
und berufsethischen Standards arbeitenden Expertengemeinschaft zu entwickeln. Hiermit verbunden sind 
graduelle Verschiebungen in den Lernzielniveaus der durchlaufenen Qualifizierungsstufen: 
o Im Bachelorstudium steht der Aufbau eines soliden Fundamentes an bildungswissenschaftlichen, 

fach- und mediendidaktischen Modellen und Methoden im Vordergrund. Im Fokus stehen damit 
gründliches konzeptuelles Verstehen, flankiert von ersten anwendungsbezogenen Erkundungen so-
wie von der kriteriengeleitete Analyse und Beurteilung fremder und eigener Praxis in wirtschaftspäda-
gogischen Betätigungsfeldern. 

o Veranstaltungen im Masterstudium stellen nicht nur auf eine Verbreiterung, Vertiefung und zuneh-
menden Vernetzung der konzeptuellen Wissensbasis ab, sondern auch auf die Verfeinerung konditi-
onalen und prozeduralen Wissens, um eine flexible Konzeptnutzung in unterschiedlichen Anforde-
rungssituationen zu erleichtern. Damit erhält der Erwerb von Fähigkeiten zur Synthese und Evaluation 
verfügbarer Modelle/Methoden, zum anspruchsvollen Transfer unter sorgfältiger Abwägung von Al-
ternativen, Anwendungsvoraussetzungen und Einsatzgrenzen sowie zu begründeten Konstruktionsleis-
tungen wirtschaftspädagogischer Praxis zunehmendes Gewicht. 

o Teilnehmer/innen eines Promotionsstudiums sollen dazu befähigt werden, erkennbar zum wissen-
schaftlichen Erkenntnisfortschritt über tragfähige Modelle/Methoden und hierdurch auch zur syste-
matischen Verbesserung wirtschaftspädagogischer Praxis beizutragen. In diesen Zielkorridor fallen 
hoch spezialisierte Kenntnisse und Fähigkeiten zu ausgewählten Fragestellungen und Forschungszu-
gängen sowie die mentorierte Ausarbeitung und Umsetzung umfangreicher Forschungsvorhaben. 

Die Grundidee des begleiteten Hineinwachsens in eine Expertengemeinschaft impliziert, dass sich meine 
eigene Rolle frühzeitig von einem orientierenden Modell wissenschaftlichen Denkens und Arbeitens zur 
unterstützenden Lernbegleiterin und schließlich zur kritisch-konstruktiven Beraterin verschiebt. In intensiver 
Weise nehme ich meine Beratungsfunktion bspw. bei der Betreuung von Abschlussarbeiten wahr, indem 
ich im Verlauf mehrerer Gesprächsrunden individuelle Rückmeldungen zu den inhaltlichen Entwürfen und 
Arbeitsplänen der Studierenden gebe. Im Rahmen der wissenschaftlichen Nachwuchsförderung ist es mir 
ein Anliegen, über meine eigenen Unterstützungskapazitäten hinaus auch Beratungsleistungen anderer 
wissenschaftlicher Expert:innen zu erschließen. Hierzu gehört bspw. die Förderung der Teilnahme an Nach-
wuchsprogrammen auf nationalen und internationalen Fachtagungen. 
 

DIDAKTISCHE GRUNDSÄTZE 
Trotz der Vielfalt wirtschaftspädagogischer Betätigungsfelder lassen sich m.E. verbindende Merkmale pro-
fessionellen Handelns bestimmen, welche mir als wesentliche Orientierungspunkte für die didaktische Aus-
gestaltung von Lehrveranstaltungen dienen: 
o Professionelles Handeln speist sich aus der Kenntnis universeller Regeln und dem Verstehen des kon-

kreten Einzelfalls und zeigt sich folgerichtig in bedarfs- und situationsgerechten Problemlösungen. The-
mengebiete der universitären Lehre verankere ich daher bevorzugt in realitätsnahen Problemstellun-
gen oder anschaulichen Fallbeispielen, um hierfür relevante Diagnose-, Erklärungs- und Handlungs-
modelle zu erschließen und zu bewerten. => Prinzip des problem- und fallbasierten Lernens 

o Professionelles Handeln ist insbes. im Berufsbildungssektor in Teamstrukturen eingebettet, etwa bei der 
didaktischen Jahresplanung im Rahmen einer lernfeldbasierten Bildungsgangarbeit. Um Studierende 
mit den hierfür nötigen Kompetenzen auszustatten, sollten sich ihnen Gelegenheiten bieten, Prob-
lemlösungen projektorientiert in überschaubaren Gruppen zu erarbeiten. Dies beinhaltet die Festle-
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gung von Projektzielen und die arbeitsteilige, koordinierte Projektdurchführung ebenso wie die ge-
meinschaftliche Kontrolle von und Verantwortungsübernahme für vollzogene Arbeitsschritte und er-
stellte Arbeitsprodukte.  => Prinzip der Projektarbeit in Kleingruppen 

o Professionelles Handeln setzt kontinuierliche Selbstüberprüfung voraus, um eigene Handlungsoptio-
nen zu erweitern bzw. an veränderte Bedingungen anzupassen. Bereits im Studium können berufsty-
pische Anforderungen wie auch eigene Fähigkeiten zum Gegenstand strukturierter Reflexion ge-
macht werden. Vor allem in praktikumsbegleitenden Veranstaltungen erachte ich Portfolios als 
fruchtbares Element, um persönliche Erfahrungen und subjektive Theorien in das wissenschaftliche 
Studium zu integrieren. => Prinzip des (selbst-)reflexiven Lernens 

o Eine professionelle Gestaltung beruflicher Bildungsprozesse erfordert solides Begründungswissen sowie 
differenzierte Kommunikations- und Urteilsfähigkeiten. Deshalb möchte ich immer wieder Diskussionen 
anregen, in denen Studierende – gestützt auf wissenschaftliche Konzepte und Befunde – begründete 
Argumente zu Entscheidungsfragen und Handlungsalternativen in wirtschaftspädagogischen Betäti-
gungsfeldern austauschen und abwägen. => Prinzip des diskursiven Lernens 

o Professionelles Handeln berücksichtigt im Sinne eines evidenzbasierten Entscheidens und Handelns 
aktuelle Erkenntnisse aus einschlägigen Fachwissenschaften und nutzt geeignete Methoden der em-
pirischen Forschung, um bspw. Handlungserfolge zu bewerten. Ich möchte Studierenden durch die 
Einbindung wissenschaftlicher Studien in Vorlesungen und Seminare wie auch durch die Betreuung 
empirischer Abschlussarbeiten vielfältige Gelegenheiten eröffnen, sich mit Forschungsergebnissen zu 
befassen sowie ein reichhaltiges Methodenrepertoire zu erwerben und zielgerichtet anzuwenden. => 
Prinzip des forschenden Lernens 
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